
Bericht über die Prüfung der Buchhaltung (Kassenprüfung)

des Fördervereins der Nelson Mandela Schule Berlin eV

für das Geschäftsjahr 2011 am 29. 10.2012 durch Trevor Vessey und Jochen Frenzel

Ansorech oartner

während der Prüfung waren:

Hans Kankam Vorsitzender des Fördervereins
Michele Marie Reber Stellvertretende Vorsitzende des Fördervereins
Garry Jean-Louis Kassierer des Fördervereins

Voraeleate Unterlagen:

Chronologisch abgelegte und durchnumerierte Kontoauszüge und Rechnungen sowie zum Teil
angehängter Schriftverkehr

Excel-Datei mit Aufarbeitung der Geschäftsvorfälle sortiert nach Datum und Bereich, Einnahmen-
Ausgaben-Rechnung

Erstelluna der Buchhaltung / Zahlungsorozedere:

Die Buchhaltung des Fördervereins wird durch ein externes Buchhaltungsbüro (Tanja Terk) mit Hilfe der
Buchhaltungssoftware „Lexware“ erstellt. Zahlungen werden durch den Vorstand autorisiert (Vier-Augen-Prinzip)
und mittels Banksoftware „Starmoney“ durch den Kassierer angewiesen.

Vorgehensweise bei der Prüfung:

Mittels Überprüfung der Original-Bankbelege wurde der Anfangsbestand am Jahresbeginn und der Endbestand
am Jahresende an Bankguthaben der 2 Konten‘ des Fördervereins mit den vorgelegten Excel-Listen
abgeglichen.

In einem zweiten Schritt wurden dann per Zufallsprinzip 15 Geschäftsvorfälle ausgewählt und mit den
Bankbelegen und vorhandener dokumentierter Korrespondenz abgeglichen. Dabei wurde auf die Identität von
Rechnungshöhe und Zahlungshöhe abgestimmt. Der Vorstand erläuterte auf Nachfrage den Hintergrund bzw.
den Prozeß der Geschäftsvorfälle.

Im dritten Schritt wurden mit Hilfe der vorgelegten Excel-Dokumentation 6 augenfällige Geschäftsvorfälle
herausgesucht, die auf Grund der Höhe der Zahlung oder des Betreffs als prüfungsrelevant erschienen.

Eine Einsichtnahme in die Buchhaltungssoftware wurde nicht vorgenommen.

1
Konto 1: Kontonummer 102-023-2001, BLZ 100 900 00 (Berliner Volksbank),
Konto 2: Festgeldkonto 102-023-2010, BLZ 100 900 00 (Berliner Volksbank)



Folgende 21 Geschäftsvorfälle wurden überprüft:

Profungsvorgang Date Account Transaction Reason for payment/Remarks Amount in Eun Remarks
1 01.03.2011 Prtncipal‘s Account Mr Hertz Loan
2 21.02.2011 Backpayment 1.100,00
3 14.02.2011 Backpaymerit 500,00
4 06.04.201 Membership 68,11

5 27.05. Knappschaft Bahn und See 366,88
6 07.09. Relmbursment Stalls 330,00
7 26.09. Student Assistance dass trip lCD 230,00
8 23.08. 011 Accounting Fees Tanja Terk 107,10
9 15.04 11 Retun Debit Tobias Schmitt 68,11
10 06.01.011 School Assistance IB Training Takings 1.407,45
11 27.01.2 Acorn c Monitors 3.649,84 Overpayment 400,00
12 23.09. School Assistance IB Training Invoice required 265,00 lnvolce required
13 22.03. BoogyNlght Andrea Mano 50,00
14 21.01. Axel Springer Contribution 1.000,00
15 07.09. 011 Festival of Nations Andrea Rumler 675,51
16 23.09. 1 Logbook Druckerei Stork 6.242,74

17 06.04. 011 Library New Fiction 2.000,00 lnvoice missing
18 30.08.2 Elektromarkt Computers 6.000,00 Correspondence of Board missing
19 26.01 School Assistance IB Training °rojektkonto Kather 1.000,00 Involce missing
20 14.12. Schulshop T-shirts 1.013,88
21 30.08. Student Assistance Meals for 5 Students 1.170,00

Beanstandungen:

Bei Prüfungsvorgang 11 „Kauf von Monitoren bei ACOM PC wurden im Vergleich zur gestellten Rechnung 400

EURO zuviel überwiesen. Dieser Betrag wird durch den Kassierer nun schriftlich zurückgefordert.

Bei den Prüfungsvorgängen 12 + 19 fehlt die entsprechende Rechnung, die durch den Empfänger der Zahlung

verauslagt wurde. Die in diesem Fall angehängte E-Mail-Korrespondenz spricht für die Korrektheit der Zahlung.

Die fehlenden Rechnungen werden angefordert.

Bei Prüfungsvorgang 17 wurden an die Bibliothek 2.000 EURO pauschal unter dem Betreff „Bestellung“ Literatur

angewiesen. Ein Nachweis/Umfang über den tatsächliche Anschaffung wurde nicht geliefert (siehe auch Punkt

„nicht Teil der Prüfung“).

Allgemeine Feststellung:

Die Prüfung hat zu keinen weiteren Beanstandungen geführt.

Die umfangreiche Aufarbeitung der Buchhaltung durch den Kassierer in Excel hat die Prüfung in diesem Jahr

erheblich erleichtert und die Transparenz der Arbeit des Fördervereins weiter verbessert.



Ergebnis 2012 des Fördervereins der Nelson Mandela Schule:

Die Einnahmen-Ausgaben-Übersicht hat folgendes Bild ermittelt:

Revenues
Membership dues
Contbuons
Zastermaster Preisgeld
Lag bocks
Loan Repayment
Other
Fundraising events

Fesval ofNations
Fun Run
Boogie Night
School Shop
Springfest
Apple Juice

Total revenues

Epenses
School Assistance

Library
lT
Co mp uters
School Playground
Logbooks
Fund ing Requests - Students
Fund ing Requests - School
Principal Account
Musical Instruments

Fundraising events
School Shop
FesUval ofNations

General and Administrave
Accountng
Other
State, local & legal fees
Bank service fees

Total expenses

Change in NetAssets
NetAssets atbeginning ofperiod
Net Assets at end of period

Quelle: Garry Jean-Louis

Im Geschäftsjahr 2011 hat der Förderverein der Nelson Mandela Schule einen Einzahlungsüberschuß von
38.428 EURO erzielt. Neben den Mitgliedsbeiträgen (48.243 EURO) lieferten die Fundraising-Aktivitäten einen
erheblichen finanziellen Beitrag. Nach Abzug der Kosten erwirtschaften die Fundraising-Aktivitäten einen
Decku ngsbeitrag von 42.411 EURO:
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Fesbval of Nafons 18.071
Fun Run 12.336
Boogie Night 8.707
School Shop 1.056
Spngfest 1.451
Apple Juice 1.285
Logbook - 495
Summe Deckungsbeiträge 42.411

Nicht Teil der Prüfung:

Die Buchhaltung der Bibliothek der Nelson-Mandela-Schule war nicht Teil der Prüfung. In den letzten Jahren ist
die Bibliothek, dank der ungeheuren Leistung einiger Eltern, stark gewachsen. Dabei ist es gelungen,
insbesondere durch Spendenakquise, den Bestand an Medien deutlich zu erhöhen (allein 50.000 Bücher).
Zusatzlich übernimmt die Bibliothek Managementaufgaben der Schule. Hier ist vor allem die
Bestellung/Bereitstellung der Schulbücher der Kinder hervorzuheben. Bedingt durch die Schülerzahl und die
Höhe der Buchkosten bewegt die Bibliothek ein nicht unerhebliches finanzielles Volumen (2010: 32.032 Euro
Einnahmen vs. 27.976 Ausgaben). Daher wird empfohlen, ähnlich wie beim Förderverein, eine Prüfung der
Buchhaltung vorzunehmen, damit die Mitarbeiter der Bibliothek für ihre Arbeit Dank und Entlastung (Analog
Vorstand Förderverein) erteilt erhalten.

Weitergehende Emofehlungen / Verbesseruncismöcilichkeiten:

1. Konsequentere Dokumentation des Entscheidungsprozesses (in der Regel E-Mail-Briefwechsel) zwischen
Schule und Förderverein bei größeren Anschaffungen (> 500 €) als Anlage zu den
Rechnu ngsunterlagen.

2. Nutzung der durch Anja Spiller neu erstellten Mitgliederlisten zum Abgleich mit den eingezogenen
Mitgliedsbeiträgen.

3. Auswertung der Mitgliederlisten zur gezielten Generierung von Neumitgliedern in unterproportional
vertretenen Klassenstufen

Danksagung:

Im Namen der Mitglieder des Fördervereins danken die Prüfer dem Kassierer des Fördervereins Garry Jean
Louis und den beiden Vorständen für die geleistete Arbeit.

Haftungsausschluß:

Die Prüfer weisen ausdrücklich darauf hin, daß die Prüfung freiwillig und unverbindlich nach besten Wissen und
Gewissens erfolgt ist. Eine Haftung jeglicher Art wird ausdrücklich ausgeschlossen.

Berlin ‚ November 2012

J n FrenzelTrevor Vessey


